
Gedanken… 

 

Was wäre, wenn Deine Schöpferkraft, einem riesen großen Staudamm entsprechen würde? 

Wüsstest Du immer wohin die Energie Deiner Schöpferkraft fließt? 

Würdest Du diese Kraft/Energie gebündelt nutzen? 

Oder ginge sie Dir „verloren“ ?  

Verloren über viele, viele Gedanken? 

Jeder Gedanke kostet uns Energie, die bewussten, wie die unbewussten Gedanken.  

Die unbewussten Gedanken „arbeiten“ im Hintergrund während Du ganz andere Dinge tust. 

Was sind es für Gedanken? Gedanken mit denen Du „schöpfen“ möchtest? 

Welche Gedanken halten Dich im „Hamsterrad“ ? Sind es Gedanken mit denen Du 

„schöpfen“ möchtest? 

Wieviel Energie fließt täglich aus Deinem Staudamm ab?  

Energie die Du vergibst? 

Gedanken mit denen Du nicht schöpfen/manifestieren möchtest. UND wieviel Energie bleibt 

übrig um Deine Schöpferkraft bewusst einzusetzen für das was Du wirklich (wirkend) willst? 

 

Wir haben alle Schöpferkraft, doch wofür nutzen wir diese Energie wirklich (wirkend)?  

 

 

Weitere Impulse:   25.06 

 

Kontakt mit dem Wissen außerhalb der Matrix. Kontakt mit dem Wissen, was jenseits 

der Matrix ist.  

Es geht nicht um lineares Wissen. Um Wissen, das Dir jemand anderer hier vermittelt, 

sondern um das Wissen tief in Dir. Dem Wissen aus deinem Kern oder hohen Selbst, 

oder ? wie auch immer Du es benennst.  

Auch auf dem Weg dahin (so erlebe ich es), wirst Du von einer Flut von Gedanken 

abgelenkt. Gedanken, welche Dich überraschen, sie zeigen Dir auf was in Deinem 

Untergrund läuft, Dich beschäftigt hält. Wie oben beschrieben –Energie- raubt.   

Es können Dir auch Emotionen begegnen. Emotionen, welchen Du Dir ebenfalls nicht 

bewusst bist, bis zu diesem Moment. 

Diese Gedanken und Emotionen haben eins gemeinsam, sie „deckeln“ Dich. Sie 

„blockieren“ Dich.  

Den Zugang zu Deinem Kern, Deinem „hohen Selbst“ dem Wissen in Dir.  Halte immer 

wieder den Fokus auf Dich. Auf Deinen Kern. Bist Du durch diese 

„Blockadeprogramme“ durch bist.  Glaube ihnen nicht. 

Du spürst, sobald Du „durch“ bist. 

Es ist still. Du dehnst Dich aus. Es ist ruhig. Das Wissen, wird (so empfinde ich es) über 

Eindrücke vermittelt und manches Wissen, welches Dir vorher vielleicht bereits von 

anderen Menschen weitergegeben wurde, ist nun wirklich Wissen. Es durchdringt 

Dich. Du verstehst es nun wirklich (wirkend) über andere Ebenen. Es kommt nicht 

mehr von „Außen“ sondern aus Dir, aus Deinem „Innen“. Und dadurch wirkt es (so 

empfinde ich) tiefer auf Dich. Ich glaube dann verändert es auch Deine Frequenz. 

 

 

 



27.07 

 

Schönheit. 

Schönheit ist der Ausdruck unserer Herzen. Wenn wir die Schönheit in unseren Herzen 

fühlen, (oder Formen der Fülle, des Lebens), ihre Frequenzen ihren Tanz, können wir 

sie nach „außen“ bringen. Nach „außen“ auf die Erde/Gaia. In unser Feld.  

Erinnere Dich immer wieder, wir erschaffen über unsere Herzen!  

Nicht über den Kopf. 

Schönheit ausgesprochen ohne Gefühlseindruck, ohne Verbindung ist leer. 

Barmherzigkeit ausgesprochen ohne Gefühlseindruck, ohne Anbindung an ihre 

Frequenz ist ebenso leer. Auch viele andere wundervolle Worte werden immer leerer.  

 

Die Welt ist kopfgesteuert.  

  

Hinterfrage Dich mal, warum werden wir so manipuliert und konditioniert immer 

mehr in den Kopf zu gehen? 

Warum werden unsere Kinder immer früher aus der Kreativität, aus dem Spiel (und 

damit aus dem Sein) in den Kopf getrieben?  

Ein freies Herz lässt sich schwer manipulieren. Es schöpft Leben und Fülle. 

Umso leerer unsere Herzen werden, umso mechanischer und technischer wird unsere 

Erde. Eine wahre Seele und unser Erde/Gaia braucht Leben. Leben in seiner Fülle, so 

wie die Erde/Gaia einst erschaffen, ins Leben gerufen wurde.  

 

Diejenigen die diese Welt gerade steuern brauchen und wünschen sich das nicht. 

 

Doch was willst Du?  
 
 


